
   

1 
 

Ulrike Feibig 
 
 
 
»Unser Unglücklichsein wird heute häufig als ein individuelles Scheitern definiert, obwohl es durchaus 
eine adäquate Reaktion auf die Welt und unsere Gesellschaft sein kann.«       
                                                                                                                                                                       Daniel Schreiber 
     
 
     
 
 
 
 
 
 
  
   mit Sylvia Plath am See 

 
 
die Sonne setzt noch drei kleine Feuer aufs Wasser 
bevor sie sich verzieht 
 
ein Kind brüllt hallo du doofer Heißluftballon 
ein anderes echot hallo du doofer Heißluftballon  
und ich weiß wer noch doof ist 
 
als suche sie Schutz so nah an meinem 
platziert eine Frau ihr Badetuch  
 
vielleicht kamen ihr auch schon zu oft  
irgendwelche Männer aus dem Gebüsch 
den nächsten brülle ich an hallo du doofer Heißluftballon  
 
das Telefon summt es ist der Trauerredner  
der mich instruieren will 
  
ein Apfel fällt mir in den Rücken  
ich versuche Apfel und Abfall  
klar voneinander getrennt zu artikulieren  
 
die Frau faltet ihr Badetuch klein 
in jeder Falte ein Kind  
 
meine Füße bewandert ein Käfer er wächst 
bald schaut der Mond aus seiner Knochenkapuze 
wie ich aus meinen Schwimmflügeln  
 
die Kinder kauen Knisterpapier und trollen sich  
nur eines bleibt legt sich ins Schilf lässt die Luft raus 
 
ein Blesshuhn ruft ich rufe zurück  
zerklatsche letzte Mücken  
der See rosa dann schwarz  
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Das Leben der Herzen ist Tor!   Schwester 
 
»auch erbarmungslos mit einem Klingenhieb,  
Ruß, Borke, harte Verwachsungen jeder Art wegschneiden«  
Virginia Woolf 
 
da sind wir wieder 
das Holz muss raus 
die Kruste ab 
das Herz ist kein Hähnchen   Herzchen 
Kohlrabi 
Frühling 
was Licht alles macht 
Biochemie 
die Bäume hauen es raus jetzt 
sind sie längst fertig damit 
übrig geblieben staubige Ostereier 
mit Ogergebiss 
das Leben der Herzen ist rot   Schwester 
ein Gewitter 
das sich seit Stunden zurückhält 
ich liege im Bett 
und reibe Knöchel an Knöchel 
diese Sätze [...] die mit all ihren Füßen 
schön auf dem Boden landen 
Ginia      ich reibe an dir 
wie an einer Lampe 
du erscheinst nicht 
Karolin schimpft 
wegen irgendeines Tieres  
in ihrem Zimmer 
Grashüpfer 
sind wir in Häuser gezogen 
um mit Tieren und Pflanzen zu leben 
meine Tageslichtlampe versucht  vergeblich 
mich heller zu machen 
Biochemie 
das Herz ist kein Hähnchen 
nebenan  
füllt ein Vater seine Jackentaschen 
große Taschen große Steine 
wie du Ginia 
souffliere 
entfernt sich vom Ufer 
kippt aus dem Ruderboot 
ein Oger 
in Afghanistan 
hat er zwei Jungen erschossen 
die Radio hörten 
Sport- und Spielnachrichten 
kleine Fans mit Fähnchen 
eine Verwechslung 
zwei Tote 
jetzt taucht der eigene Sohn  
nach ihm im Eiswasser 
nur Eiswasser 
das Leben der Herzen ist rot   Schwester 
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mit Maud Lewis bei der Arbeit 
  
Maud, wie geht Folgenlosigkeit 
GRO?E HITZE  
ich falscher Falter 
Fehlfunktion Zukunft 
Maud, wie anders andere Leben sind 
Porto: Stadt Porto: Brief 
kleine Textschiffchen 
Vorbereitungen: Einkauf 
Süßigkeiten + Quiche & Decken = 
Picknick im Park 
GRO?E HITZE 
Maud, du malst Kätzchen 
ich kack die Wand an 
ich muss mich mehr streiten 
Maud, wie anders andere Leben sind 
Kaiserin Sisis Haar 
Kaiserin Sisi ist schön 
Kaiserin Sisi ziert ein Hungerödem 
Süßigkeiten + Quiche & Decken = 
Picknick im Park 
Maud, du bemalst dein Häuschen  
Vögel oder Feen ist egal 
Karl schnitzt sein Junkerhaus 
Sisis Elfenhülle 
Maud, wann wird die Verfahrensweise festgelegt 
nur tippen: Zustand von / 
nur tippen 
tipp tapp tipp topp 
tipp tapp 
tippen im Dunkeln 
die ganze Nacht 
durch da durch 
das ist alles nichts als Ablenkung 
ich weiß 
dass ich die Aufgabe  
nicht weiter schieben kann 
alle wissen 
dass sie die Aufgabe 
nicht weiter schieben können 
GRO?E HITZE  
Maud, bin ich ein wertvoller Mensch 
ich möchte lieber 
Vögel oder Feen ist egal 
wie geht Folgenlosigkeit 
kein Ehrgeiz 
kein Abfall 
ich versuche Apfel und Abfall 
klar voneinander getrennt zu artikulieren 
ich muss mich mehr streiten 
Bonbon Humbug Lemgo 
kleine Textschiffchen 
Maud, du malst Kätzchen 
ich kack die Wand an 
Maud, dein arthritischer Körper 
deine Arbeit, Maud 
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november neons /  
news  
               für Unica Zürn 

 
entchens flogen ein 
entchens flogen ein  
[nn] fonetische engel  
[nn] singet echoelfen  
entchnes flogen ein  
 
entchens einfolgen 
entchens einfolgen 
[nn] echoengels finte  
[nn] flenne echogeist  
entchens einfolgen 
 
in sonnengeflechte 
in sonnengeflechte 
eisentchen flogen [n] 
in sonnengeflechte 
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mit Marie Lieb  
 
 
auf der seite nur die kontur eines kreises 
eine Biene hebt freundlich mahnend 
ihren Zeigefinger 
Prachtscharte ist auch eine Blume 
auf der seite nur die kontur eines kreises 
PSSST! 
vergessen musst du du musst nur vergessen 
auf der Seite Tierchen mit Tentakeln 
Überlebensprofis 
meine Mutter im Garten mit der Frau 
mit dem Teppich 
Teppich ist ein gutes Wort 
sprich es so lang 
bis du fliegst 
Pollenflug Typ eiserne Kugel 
ich reiße Papier wie Marie Lieb Laken 
Blüten Flocken Pollen Kreuze Sterne Schrift 
und lege mein Zimmer damit aus 
Blüten Flocken Pollen Kreuze Sterne Schrift 
lasse schmale Stege frei 
Besucherinnen haben es schwer 
schon kommt keiner mehr 
Blüten kein lieblicher Teppich Landnahme 
im Haus der Ärzte (Männer) 
das Land aus dem man kommt 
meldet sich zurück 
Raubrituale 
wir legen Kreise Blütenräder Rosetten Radialsysteme  
Teppich ist ein gutes Wort 
sprich es so lang 
bis du fliegst 
der Boden auf dem ich stehe 
eine Biene hebt den Zeigefinger 
es wachsen keine Ulmen mehr 
Rüster Rusten Effe 
Flatter Feld Berg 
Ulme Ulme Ulme 
schon im Tertiär 
Tendenz zur Herzwurzel 
fiedernerviges TT-Symbol (Tod & Trauer) 
PSSST! 
ich lege Kreuze und Sterne 
und meine Wange an deine Tür 
ich höre dich 
dein Räuspern (Rasen) 
bin randvoll traurig 
wo bloß hin 
Herzensschatzi komm 
du schreibst Du bist mein Glück! 
dieser Satz mein letztes Fähnchen 
mit dem ich winke 
bis ich nicht mehr zu sehen bin 


